
Nummer 29
Donnerstag, 17. Juli 2014 21

Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik
SSV Schüler und Jugendliche trumpfen
bei Kreismeisterschaften auf
Mit einer Vielzahl an Kreismeistertiteln
und sehr guten Platzierungen konnten
unsere Kinder und Jugendlichen bei den
Kreismeisterschaften am 6. Juli mächtig
auftrumpfen.
Erfolgreichste Titelsammlerin mit gleich
drei Kreismeistertiteln war Pauline Biri-
misa (Mädchen W11), die sowohl die
50 m in 7,71 sec (im Vorlauf sogar 7,65
sec), den Hochsprung mit 1,34 m, als
auch den Weitsprung mit 4,10 m für sich
entscheiden konnte.
Zwei Kreismeistertitel und einen zweiten
Platz holte sich Max Köhler bei den
Jungs M10. Max gewann ganz überlegen
den Hochsprung mit neuer Bestleistung
von 1,36 m und auch den Weitsprung
mit sehr guten 4,08 m. Zudem wurde er
über die 50 m Zweiter in der Zeit von
7,88 sec. In der gleichen Altersklasse
zeigte auch Philipp Schwarzwälder als
jeweils Zweiter im Hochsprung (1,16 m)
und im Ballwurf (35,50 m), als Dritter
über 800 m (3:07,69 min.) sowie als
Vierter im Weitsprung (3,97 m) durchweg

gute Leistungen. Thomas Klarhoff wurde
in dieser Altersklasse Dritter im Ballwurf
mit der Weite von 35 m. Zusammen
mit ihrem ein Jahr älteren Teamkollegen
Emil Adam (M11) gewannen Max, Phil-
ipp und Thomas dann auch noch die 4
x 50 m-Staffel in der Altersklasse U12.
Ebenfalls zwei Kreismeistertitel sicherte
sich Laura Sophie-Reichel. Sie gewann
in der Altersklasse W14 sowohl die 100
m in der Zeit von 13,71 sec., als auch
den Weitsprung mit 4,69 m. Über 100
m Hürden wurde sie nach einem Fehler
mit der elektronischen Zeitmessanlage
leider recht unglücklich „nur Zweite“ in
der Zeit von 13,00 sec.
In der Altersklasse M15 holte sich Ma-
nuel Freudig überlegen den Kreismeis-
tertitel über 80 m Hürden in der Zeit
von 11,89 sec und legte mit einer Weite
von 5,87 m noch einen zweiten Platz im
Weitsprung nach.
Auch bei den jüngsten Mädchen der
Altersklasse W8 gab es eine „Überflie-
gerin“. Marie-Claire Mayer wurde Kreis-
meisterin über 600 m (2:23,67 min),
Zweite über 50 m (8,68 sec.), Dritte
im Weitsprung (3,33 m) und am Ende
des Wettbewerbes zusammen mit ihren
Teamkolleginnen Ida Hartfiel, Hannah
Hug und Lisa Dahnaci Zweite in der 4 x
50 m-Staffel der Altersklasse U10.
Jeweils sehr gute zweite Plätze erzielten
über die Laufstrecke von 600 m Ida
Hartfiel (W8) mit der Zeit von 2:25,70
min und auch Diego Beh (W8) mit guten
2:07,40 min.

Abt. Triathlon

9. Rheinstetten-Triathlon
Bei der neunten Auflage des beliebten
Triathlons stürzten sich am 13. Juli 220
Einzelstarter und 48 Staffeln am westli-
chen Ufer des Epplesees in die Fluten.
Von dort mussten die Triathleten ca. 400
m geradeaus zum gegenüberliegenden
Seeufer kraulen, bevor die 17 Kilometer
mit dem Rennrad und schließlich fünf
Kilometer laufend zu bewältigen waren.
Das Radfahren fand bei windigen Be-
dingungen überwiegend rund um das
Messegelände und auf der Kreisstraße
zwischen der B36 und dem Messe-
kreisel statt. Die Laufstrecke von 5 km
verlief fast ausschließlich im schattigen
Rheinauenwald mit dem Ziel beim Club-
haus der Sportfreunde-Forchheim. Das
Tri-Team des SSV Ettlingen war mit 20
Teilnehmern eines der größten und er-
folgreichsten Teams. Insgesamt konnten
sich neun Triathleten eine Podestplatzie-
rung in ihren Altersklassen sichern. Allei-
ne unter den ersten zehn Triathleten im
Zieleinlauf fanden sich mit dem Gesamt-
dritten Christian Piri, gefolgt von Steffen
Schmelzle, Lars Heller, Stefan Koch und
Jean-Pierre Besse gleich fünf Ettlinger
Männer! Bei den Frauen wurde Kerstin
Horstmann-Ebeling Gesamtzweite und
Silke Freynhagen konnte souverän ihre
Altersklasse gewinnen. Am Ende eines
tollen Wettkampfes konnten wir folgen-
de Resultate bejubeln:

Jugendgemeinderat

Hallo, mein Name ist Lara Pollich und
ich bin 16 Jahre alt. Ich gehe auf das
Heisenberg-Gymnasium in Bruchsal,
und wohne in Ettlingen. Ich spiele
Fußball in Reichenbach in einer Mäd-
chenmannschaft und nehme in meiner Freizeit
Klavierunterricht. Außerdem liebe ich es, mich
mit meinen Freunden zu treffen und abends
wegzugehen. Ich freue mich, im 9. Ettlinger Ju-
gendgemeinderat zu sein und ich hoffe, dass
wir gemeinsam viel Neues erreichen werden. Ich
persönlich möchte mich für mehr Freizeit-und
Jugendangebote einsetzten, für eine Erneuerung
der Fußballbolzplätze in Ettlingen, so wie für
bessere Busverbindungen in die umliegenden
Dörfer. Auch ein Jungendcafe in Ettlingen wäre
nicht schlecht.
Unser nächstes Event ist das Volleyballtunier,
das am 28.7. stattfinden wird und wir hoffen
natürlich, viele Mannschaften am Start zu haben!
Liebe Grüße, Eure Lara
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Dr. Martin W.
Keydel, Stadtrat
FDP / Bürgerliste-
Gruppe,
Vorsitzender des
FDP-Stadtver-
bands

fraktion@fdp-
ettlingen.de

Specht
Ettlingen besitzt ein Kinder- und Jugend-
zentrum, das Specht. Es ist ein gutes An-
gebot an die Bürger, besonders an die Ju-
gend. Betrieben wird es durch den freien
Träger AWO Soziale Dienste gGmbH.
Der Besuch einer Delegation aus Epernay
war Anlass, das Zentrum wieder aufzusu-
chen. Zweck dieses Besuchs war, mit dem
Ettlinger Jugendgemeinderat die Arbeit in
der Geschichtswerkstatt fortzusetzen.
Auch die Geschichtswerkstatt ist eine vor-
zügliche Sache: Zeitzeugen werden be-
fragt, Geschichte „zum Anfassen“ der letz-
ten Jahrzehnte wird durch die junge Gene-
ration selbst erarbeitet. Dass dies auch
zwischen Epernay/Frankreich und Ettlin-
gen/Deutschland geschieht, macht Hoff-
nung auf nachhaltige Freundschaft und
europäisches Geschichtsverständnis.
Dass Ettlingen mit dem Specht ein Zen-
trum hat, das unter engagierter Führung
und mit einem hochmotiviertem Team ein
umfangreiches Programm anbietet, das ist
richtig gut, bewunderns- und unterstüt-
zungswert: das Jahr über mit Mittagstisch,
mit Holz- und Metallwerkstatt, mit Töpferei,
mit der Möglichkeit, Musik zu machen, zu
feiern - und in den Ferien mit weiteren,
besonderen Höhepunkten. Weiter so!
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Christian Piri 54:22 2. MHK
Steffen Schmelzle 55:44 4. MHK
Lars Heller 56:07 1. M45
Stefan Koch 56:15 2. M45
Jean-Pierre Besse 57:26 3. M45
Marco Lopez 59:20 3. M40
Kerstin Horstmann-Ebeling 1h02:55 2. W45
Roelf Pahl 1h04:17 6. M50
Fabian Geisert 1h04:39 9. M30
Sebastian Schauf 1h05:28 11. M30
Silke Freynhagen 1h05:31 1. W30
Bernd Grotz 1h06:08 13. M40
Sascha Meyer 1h08:40 19. M40
Max Bernhard 1h08:51 2. M55
Sonja Herzog 1h10:40 3. W35
Jasmin Schiehle 1h12:01 4. W35
Julia Schmidt 1h12:43 4. WHK
Frank Kienzle 1h15:26 28. M40
Moritz Gmelin und Dirk Heesakker star-
teten als Staffel und benötigten 1h05:10
(Platz10)
Ein besonderer Dank den Sportfreunden
Forchheim für die Organisation einer tol-
len Triathlonveranstaltung. Glückwunsch
allen Triathleten zu den Leistungen!

Lauftreff Ettlingen

15. Int. Nebelhorn-Berglauf, Oberstdorf
(6. Juli)
Bei diesem Berglauf, der auch als här-
tester Berglauf Deutschlands bezeich-
net wird, waren auf 10,5 km 1.405 Hö-
henmeter mit Steigungen von 25% zu
bewältigen. Ziel war die Gipfelstation
Nebelhorn auf 2.220 m. Inge Kiefer be-
legte den ersten Platz ihrer Altersklasse.
Lauftreff-Ergebnisse 10,5 km:
Name Zeit AK Rang
Kiefer, Inge 2:35:45 W65 1

1. Berglaufmeile, Hohenwettersbach
(11. Juli)
Der Ableger der Badischen Meile von
Karlsruhe war als Newcomer recht
schnell ausgebucht. Ins Ziel kamen 410
Läufer. Die Strecke, mit Start in der Lin-
denstraße, führte die Sportler in und um
den Höhenstadtteil über viele Steigungen
bis zum Ziel auf dem Sportplatz des SV
Hohenwettersbach. Viele Zuschauer feu-
erten die Teilnehmer an. Die letzten 3 km
waren besonders hart, bis zum Ziel ging
es quasi nur noch bergauf. Alles in allem
war es eine gelungene Premiere. Vom
Lauftreff beteiligten sich zwei Läufer. Eine
Altersklassenwertung gab es nicht.
Lauftreff-Ergebnisse 8,8889 km:
Name Zeit AK Rang
Rauen-
bühler,
Dieter

39:18 MVL 26

Eble, Daniel 42:12 MVL 64

3. Lindenberglauf, St. Peter
(12. Juli)
Der Lindenberglauf ist der dritte und
letzte Lauf des LAUFCUP Schwarzwald,
Den Teilnehmern wird ein profilierter
Landschaftslauf mit schönen Aussich-
ten, vorbei an verschiedenen Schwarz-
waldhöfen geboten.

Lauftreff-Ergebnisse 12,2 km:
Name Zeit AK Rang
Kiefer, Inge 1:36:18 W65 3

29. Büchiger Volkslauf
(13. Juli)
Am Sonntag fand der 29. Büchiger
Volkslauf statt. Angeboten wurden 10
km und 5,2 km. Der 10-km-Lauf zählte
zum Stutensee Cup mit dem Stutensee
Stadtlauf im April. Unter den 124 Teil-
nehmern befand sich Rita Zangl vom LT
Ettlingen. Sie erzielte einen 2. Rang in
ihrer Altersklasse.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Zangl, Rita 51:35 W55 2

9. Rheinstetten Triathlon Forchheim
(13. Juli)
Wenige Stunden nach Eröffnung der
Online-Anmeldung am 17. Januar waren
die Startnummern vergriffen. Bei dieser
Ausgabe des Triathlons über die Kurz-
distanz waren auch 5 Teilnehmer vom
Lauftreff, die zum Teil ihren ersten Tri-
athlon bestritten. Zuerst durchschwamm
man die 400 m vom westlichen zum
östlichen Ufer des Epplesees. Dann
ging es aufs Fahrrad. Hiermit waren 17
km vorwiegend ums Messegelände und
auf der Kreisstraße zurückzulegen. Zum
Abschluss gab es einen 5-km-Lauf im
angrenzenden Rheinauenwald. Ulrich
Dümmler belegte den ersten Platz in
seiner Altersklassen.
Lauftreff-Ergebnisse:
Name Zeit AK Rang
Wendling,
Lukas

1:08:32 MHK 16

Eble,
Daniel

1:15:31 M35 15

Mackert,
Michael

1:17:02 M50 7

Dümmler,
Ulrich

1:24:02 M70 1

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Fußball
Rückblick auf das SSV-Sportfest
Die Abteilungsleitung bedankt sich bei
allen Helfern, die mit ihrem Einsatz dazu
beigetragen haben, dass der große Auf-
wand über 3 Tage Sportfest und in der
Woche darauf das Firmenturnier erfolg-
reich über die Bühne ging.
Die Fußballabteilung bedankt sich be-
sonders herzlich bei der Firma event-
concept lütke Ettlingen, die kostenlos
Monitore für das Public Viewing beim
SSV-Sportfest zur Verfügung gestellt
hat. Es war eine tolle Sache!
Ebenso gilt der Dank der Firma Citroen
Beier, die wie in den vergangenen Jah-
ren die Pokale für die über 400 teilneh-
menden Kinder und Jugendliche an den

diversen Turnieren und dem Bambini-
Spielfest gesponsert hat. Gleicher Dank
an Herrn Weinreich vom Bosch Service
Rettenmeier für das ebenfalls zum wie-
derholten Mal erfolgte Sponsoring der
Pokale für die Hobby-WM.
Leider wurde das ansonsten erfolgreich
verlaufene Sportfest vom Diebstahl von
über 100 Kisten Leergut überschattet.
Dies bedeutet für die Abteilung einen
erheblichen finanziellen Schaden und
macht einen großen Teil der Bemühun-
gen auf ein auch finanziell erfolgreiches
Sportfest zunichte.

Abt. Jugendfußball

Bambini JG 07 - Eigenes Spielfest
Vom 4. bis zum 6. Juli veranstaltete
die SSV Ettlingen ihr Fußballsportfest
im Sportpark Baggerloch. Am Samstag-
nachmittag stand das Bambinispielfest
auf dem Programm. Wir selbst haben
daran - da natürlich alle unsere Jungs,
die an diesem Tag nicht verhindert wa-
ren, beim eigenen Turnier auch spielen
wollten - mit 4 Teams des Jahrgangs
2007 teilgenommen. Gespielt wurde auf
2 Spielfeldern mit großen Toren und pro
Team mit je 4 Feldspielern und Torwart,
daneben gab es für alle Kinder zahl-
reiche Spielstationen wie beispielsweise
Eierlaufen, Sackhüpfen oder Zielschie-
ßen.
Unsere Jungs konnten bei diesem Spiel-
fest erstmals den neuen Trikotsatz an-
ziehen, der uns von der Firma „eismann“
zur Verfügung gestellt wurde. Hierfür an
dieser Stelle nochmals vielen Dank
Besonderer Dank gilt auch unseren
Bambini-Eltern, die als Helfer beim Ver-
kauf oder mit Kuchenspenden für das
leibliche Wohl der Teilnehmer und aller
Gäste gesorgt haben.
Vor heimischem Publikum mussten wir
Trainer unsere Jungs nicht groß motivie-
ren, sondern man merkte sofort, dass
sie hellwach waren und das im Trai-
ning Gelernte nun in den Spielen gegen
die anderen Mannschaften umsetzen
wollten. Auch der Fan-Block unserer
Bambini-Eltern begeisterte wieder ein-
mal mit Anfeuerungsrufen und kräftigem
Beifall, so dass unsere Jungs alle Spiele
hoch engagiert bestritten und durch das
gute Zusammenspiel und den tollen Zu-
sammenhalt im Team viele Tore erzielen
konnten.
Am Ende eines schönen und fairen Spiel-
fests konnten alle Spieler ihren wohlver-
dienten - und teilweise sehnlichst erwar-
teten - Pokal entgegennehmen.
Es spielten: Alessio, Darian, Emre, Felix,
Fredo, Giuanluca, Lasse, Leo, Leopold,
Levi, Louis, Luka, Maddox, Magnus,
Marco, Matti, Miguel, Moritz, Nic, Nick
B., Nick E., Paul, Samuel, Semi Can,
Tim, Wilken
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Zwei E-Teams beim 7. FVE-Jugendcup
in Ettenheim (Barcelona) am Samstag
und Sonntag

Am Samstagvormittag (12. Juli) stand
für Trainer Jens mit seinen „Granaten“
Jannis, Kevin, Enrico, Matti F. (2 Tore),
Moritz, Sven (2 Tore), Leon (1 Tor), Ole,
Leander, Leo, Toni, Matti W., Felix N.
der 7. FVE-Jugendcup in Ettenheim bei
Barcelona auf dem Programm.
Die erste Herausforderung für den en-
gagierten Trainer stand schon bei der
Abfahrt an: eingeplante Spieler fehlten
leider unentschuldigt.
Trotzdem gelang es Jens, aus Jungs
zwei schlagkräftige Teams zu schmie-
den, die – der Turnierplan mit 4 Grup-
pen und insgesamt 20 Mannschaften
ließ es zu – sich gegenseitig unterstüt-
zen konnten, da beide Mannschaften
nie gleichzeitig spielten. Insbesondere
unsere tollen Torhüter Jannis und Kevin
interpretierten – sogar noch mehr als
Manuel Neuer bei der WM – den tat-
sächlich im Feld spielenden Torhüter auf
beeindruckende Art und Weise.
Es gelang Ettlingen 2 eine gute Platzie-
rung in der Gruppenphase, Ettlingen 1
schaffte es sogar bis ins Viertelfinale. Ein
gutes Ergebnis, da die Jungs in dieser
Konstellation selten zusammenspielen.
Im Vordergrund stand aber auch das
viel beschworene Teambuilding, denn
eine Zeltübernachtung, Schwimmbad-
besuch und das gemeinsame Schauen
des WM-Spiels um den 3. Platz runde-
ten den 2-Tages-Ausflug in gelungener
Weise ab.

TSV Ettlingen

Abt. Volleyball
Vogeltour die 3.

Der Planet brennt seit Wochen erbar-
mungslos. Alles ist ausgedorrt. Mensch
und Natur lechzen nach Abkühlung.
Was liegt da näher, als dem Aufruf zur

dritten Vogel-Tour Folge zu leisten? „Auf
komplett neuer Route, abseits des Auto-
verkehrs“, das klingt doch gut, trotz der
Hitze! Allerdings flehte der Geist schon
vorab: „Bitte nicht zu hoch hinaus, nicht
zu viele Umwege und auch nicht ganz
so warm“! Vielleicht hätte man dieses
Gebet einen Tag später sprechen sollen,
denn der Allmächtige hatte Einsehen mit
Mensch und Natur. Schon zum Vogel-
Frühstück tauchten am Himmel die ers-
ten Wolken auf und als sich die 13 Rad-
lerinnen und Radler auf die erste Etappe
begaben setzte leichter Nieselregen ein.
Doch dies konnte der lustigen und hei-
teren Gesellschaft keinen Abbruch tun
und so radelten sie dem Tourenleiter
fröhlich hinterher; auch als der Regen
zunahm. Es wäre ja auch völlig unge-
recht, wenn die einen ihren Durst mit
Bier löschen und die Natur gar nichts
abbekäme. Wie zur Versöhnung zogen
sich die Wolken zurück als die Radler
wieder am Ausgangspunkt waren. Die
Sonne trocknete versöhnend die nassen
Klamotten und jetzt begann für alle ein
richtiges „Gallier-Fest“. Für alle? Nicht
ganz, einer begann zu reimen und sang
sein Lied:
Wer überholt dich so geschwind,
wenn es steil bergauf grad geht,
wie mit starkem Rückenwind,
dass dir hör’n und seh’n vergeht?
Hechelst du den Berg hinauf,
überm Lenker tief gebückt,
da nimmt das Schicksal seinen Lauf
und du glaubst, du wirst verrückt.
Du musst ertragen ohne Murren,
auch wenn du voll bist austrainiert,
wenn du hörst ein leises Surren,
fühlst dich schon etwas blamiert.
Höflich grüßend zieht vorbei,
jemand der ganz aufrecht sitzt,
zeigt sein freundlich Konterfrei
frisch und völlig unverschwitzt.
Dass er älter ist an Jahren,
vielleicht an seiner Kleidung auch,
siehst du an den grauen Haaren,
bei manchen auch an seinem Bauch.
Hinter ihm nur hergehechelt,
holst du das Letzte aus dir raus,
doch er - weit vor dir - niemals schwächelt,
spürst du sehr bald - die Kraft ist aus.
Da hilft kein Klagen und kein Stöhnen,
man wird und muss sich dran gewöhnen,
man sieht sie bald an jedem Eck,
E-Biker auf dem Pedelec.
(hRb + wKi)

TSC Sibylla Ettlingen
Turniererstarts auf der TBW-Senioren-
Trophy
Mit zwei Turnierstarts im Rahmen der
TBW-Senioren-Trophy in Karlsruhe am
vergangenen Wochenende haben And-
reas Schörk und Frieda Treppke sich in
den Turnieren der Senioren II D Stan-
dard behauptet. Ein 17. Platz am Sams-
tag und ein 10. Platz am Sonntag zei-
gen, dass das Paar, das erst seit einigen
Monaten Turniere tanzt, schon solide Er-

gebnisse im Mittelfeld vorzeigen kann.
Die sichtbar werdenden Qualitäten, z. B.
im Langsamen Walzer, lassen erkennen,
dass das Paar sich im Moment mit Rie-
senschritten weiter entwickelt.
Mit Wiener Walzer in den Sommer
Mit einem Workshop „Wiener Walzer“
für Hobbypaare und anschließender
Übungsparty wird am Samstag, den
26. Juli 2014 ein oft geäußerter Wunsch
erfüllt, diesen traditionsreichen Tanz in
kompakter Form erlernen zu können.
Von 18 bis 19.30 Uhr bieten die Stan-
dard-Trainer des Clubs die Möglichkeit
dazu, und anschließend kann man die-
sen und alle anderen Tänze in geselliger
Form bis 21 Uhr üben. Gäste sind na-
türlich willkommen.
Auch wenn in den Sommerferien der
Trainingsbetrieb der Gruppen ruht, wer-
den Andreas und Christa Koch dafür
sorgen, dass einmal in der Woche der
Clubsaal zum freien Training geöffnet
sein wird: Jeden Montag von Anfang
August bis Mitte September werden sie
von 19.30 bis 21.00 Uhr dort Musik auf-
legen und die Paare betreuen.
Für weitere Informationen zum Clubge-
schehen informieren Sie sich bitte unter
www.tsc-sibylla.de oder rufen Sie unser
Info-Telefon an: 0176 34004540

Ski-Club Ettlingen
Auch dieses Jahr findet wieder unser
beliebtes Prince-Tennis-Camp in den
Sommerferien 2014 für Kinder und Ju-
gendliche (6 – 18 Jahre) vom Beginner
bis zum Turnierspieler statt.
Camp I 18. – 22. August
Camp II 25. – 29. August
Camp III 1. – 5.September
Wir trainieren intensiv in leistungsglei-
chen Gruppen und vermitteln allen
Schülern mehr Freude am Tennis durch
persönliche Leistungssteigerung. Trai-
ningsinhalte sind vielseitige Schlagtech-
niken, tennisspezifische Kondition und
Beinarbeit. Geschult wird Konzentration,
Reaktion und tennisspezifische Psyche.
Ein weiterer Schwerpunkt ist Matchpra-
xis und Matchtraining. Der Einsatz von
methodischen Hilfsmitteln optimiert den
Lernerfolg.
Programm:
1. – 4.Tag 9.45 – 10 h Einweisung – Auf-
wärmen, 10 – 12 h Tennispraxis, 12 – 13
h Mittagspause, 13 – 15 h Tennispraxis
5. Tag 10 – 14 h Tennis-Turnier danach
Abschlussbesprechung
Preis incl. Mittagessen: Euro 190
Die Leitung hat Sasa Dosek, staatlich
gepr.Tennislehrer VDT, DBT – B Trainer
Auskunft und Anmeldung (schriftlich
erforderlich) an Tennisschule Dosek,
Im Sportpark 11, Ettlingen, Tel. 0172
7202562, Fax. 0721 781 7523 und per
E-Mail: sasa@tennisschuledosek.de im
Internet: www.tennisschule dosek.de,
Storno bis eine Woche vor Beginn mög-
lich !
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TTV Grün-Weiß Ettlingen

BaWü TOP 16: Neuzugang
Nadjana Schneider trumpft auf

Das mit Spannung erwartete baden-
württembergische Ranglistenturnier der
16 Besten unter 13-Jährigen fand am
vergangenen Wochenende bei der DJK
Offenburg statt. Hierfür qualifiziert hatte
sich unser Neuzugang aus Busenbach
Nadjana Schneider. Die 12-jährige Schü-
lerin hatte schon mit dem Erreichen die-
ses Turniers alle Erwartungen übertroffen,
da sie zum ersten Mal an so einer Art
Turnier teilnimmt. Mit dem Ziel unter die
besten 12 zu kommen, war sie mit Mama,
Papa und Betreuerin Lara angereist.
Dass auch dieses Ziel zu tief gegriffen
war, war zu diesem Zeitpunkt noch nicht
abzusehen. Im ersten Spiel verlor sie un-
glücklich nach hoher Führung im fünften
Satz gegen eine Materialspielerin. Doch
schon im darauffolgenden Spiel zeigte
sie eine sowohl mentale, als auch spiele-
rische Leistungssteigerung: Sie bezwang
die TOP 24 Gewinnerin Luisa Leser völlig
überraschend. Damit war der Knoten ge-
platzt. Nadjana erspielte sich eine 7:2 Bi-
lanz, u.a. mit einem klaren 3:0-Sieg über
die starke Ramona Betz aus Neckarsulm.
Die zweite Niederlage des ersten Turnier-
tages musste sie erwartungsgemäß ge-
gen die spätere Ranglistensiegerin Wen-
na Tu hinnehmen. Somit landete Nadjana
auf dem dritten Gruppenplatz und konnte
am Sonntag ganz überraschend um die
Plätze 1 bis 8 mitspielen. Hochmotiviert
wurde am Sonntag ein erneuter Angriff
gestartet. Ihr erste Gegnerin war Celine
Schädler, gegen die sie zwei Wochen zu-
vor noch verloren hatte. Die klar bessere
Leistung am frühen Morgen zeigte aber
unser TTV-Talent und rung die Gegne-
rin mit 3:1-Sätzen nieder. In den beiden
nächsten Partien erspielte sie sich einen
Sieg und eine Niederlage und somit kam
es auf das letzte Spiel gegen Naomi Ta-
masan an: Nadjana musste zwei Sätze
gewinnen, um den dritten Platz zu er-
reichen, was die Qualifikation zur BaWü
TOP 16 der unter 15-Jährigen zur Fol-
ge hatte. In einem packenden Spiel mit
sehr vielen und lautstarken Emotionen
seitens der Gegnerin, zeigte Nadjana er-
neut herausragende Stärke. Sie musste
der Gegnerin zwar ganz knapp zum Sieg

gratulieren, gewann aber die dringend
benötigten zwei Sätze und landete letz-
ten Endes auf dem dritten Platz. Eine
hervorragende Leistung, zu der wir gra-
tulieren können. Herzlichen Glückwunsch
und ein großes Lob an das noch junge
TTV-Mitglied Nadjana, die sich an diesem
Wochenende in Topform zeigte. Wir wün-
schen ihr viel Erfolg bei der kommenden
Rangliste, die in zwei Wochen beim TTV
Weinheim-West stattfinden wird.
Bild: Nadjana Schneider
Termine:
25.07. Letztes Jugendtraining vor

den Sommerferien
26. + 27.07. baden-württembergische

TOP 16-Rangliste der
Mädchen und Jungen U15
und U18 - Mit den Ettlinger
Jungtalenten Kiara Maurer,
Nadjana Schneider und
Jan Ebentheuer-Barceló

Auf den Spuren von Jogis Jungs
Nach der grandiosen Fußball-WM ver-
suchen sich am Freitag ab 18 Uhr auch
zwei Teams des TTV darin, einen schö-
nen Ball zu spielen und einige Kalorien
zu verbrennen. Der TSV Oberweier hat
zum Kleinfeld-Fußball-Turnier eingela-
den und der TTV hofft, aus dem Turnier
ohne Verletzte hervorgehen zu können.
Solange die Gegner nicht „argentinisch“
spielen, stehen die Chancen aber si-
cher gut dafür. Die Mannschaften, ein-
mal bestehend aus den „jungen Wilden“
und einmal aus den „Routiniers“ würden
sich über Unterstützung aus dem „Fan-
block“ sehr freuen. Es wird auch noch
ein Teamcoach gesucht...
Anpfiff ist ab 18 Uhr auf den Plätzen des
TSV Oberweier im Industriegebiet.

Schützenverein Ettlingen

Pokalschießen unserer Bogenjugend

Bereits am 2. Juli 2014 fand unser be-
liebtes Pokalschießen unserer Bogenju-
gend statt.
Geschossen wurde mit Recurvebögen
blank, das heißt ohne Visier oder ande-
ren Hilfsmitteln.
Jeder Schütze schoss zehn Pfeile auf
18 Meter.
Den Pokal errang Lukas Holler mit

53 Ringen.

Die Einzelwertung:
1. Platz LukasHoller 53 Ringe
2. Platz Felix Lampertdörfer 52 Ringe
3. Platz Robin Marmein 42 Ringe
4. Platz Björn Streit 37 Ringe
5. Platz Johanna Sharifring gleich mit

Henrik Laun 32 Ringe
6. Platz Pia Ulbricht 31 Ringe
7. Platz Robin Hartlage 28 Ringe
8. Platz Alexander Höhn 14 Ringe
9. Platz Jan Mionske 11 Ringe
Als Trostpreis erhielt Platz zwei bis neun
einen Wasserball oder eine Frisbee.

Betriebsfest der Stadt
Am Freitag, 11. Juli, fand das Betriebs-
fest der Stadt statt. Auch in diesem
Jahr bekamen wir mit unserer mobilen
Bogenanlage eine Einladung. Als wir an-
kamen, war unser Platz frisch gemäht
und zur Sicherheit mit rot-weißen Bän-
dern abgesperrt. Das Bogenschießen
fand regen Anklang bei den Mitarbeitern
der Stadt und musste schließlich wegen
Dunkelheit beendet werden.
„Wir bedanken uns recht herzlich für die
Einladung“.

Hochzeit von Monika & Patrick:

Am Samstag,12. Juli umrahmten die
Orchester vom „Akkordeon Spielring
Durmersheim“ und vom „Harmonika-
Spielring Ettlingen“ die Kirchliche Trau-
ung von „Monika und Patrick“ in der
Herz-Jesu-Kirche Ettlingen.

Marinekameradschaft

Mitgliederversammlung - Die MK mit
neuem Vorstand
Zur Jahreshauptversammlung waren die
Mitglieder der Ettlinger Marinekamerad-
schaft am vergangenen Freitag ins Ver-
einsheim eingeladen. Franz Winter, seit
einem halben Jahr amtierender Vorstand,
freute sich, dass er außer den eigenen
Mitgliedern auch eine fünfköpfige Dele-
gation der Elsässischen Partnergruppe
aus Haguenau mit ihrem Vorstand Jean-
Michel Klein begrüßen durfte.
Neben den Fachberichten stand eine
Satzungsneufassung auf der Tagesord-
nung und ein neuer Wahlmodus wurde
auch beschlossen. So wird künftig jähr-
lich die Hälfte der Vorstandschaft für
zwei Jahre gewählt werden.
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Keine guten Erfahrungen hatte die MK
leider mit ihren früheren beiden ersten
Vorsitzenden zu verzeichnen, was zu ei-
ner Abwahl des zuletzt Amtierenden zu
Beginn des Jahres führte. So stand also
auch die Neuwahl des 1. Vorsitzenden an,
die einstimmig auf Harald Brück fiel. Er
nahm die Wahl an und bedankte sich bei
Franz Winter für dessen Bereitschaft, den
Verein während der vergangenen Monate
übergangsweise geführt zu haben.
Wie bei vielen Vereinen, so sind auch bei
der MK die Mitgliederzahlen rückläufig.
Der Shantychor ist das tragende Ele-
ment und Aushängeschild des Vereins
aber auch er benötigt dringend neue,
und vor allem auch etwas jüngere Sän-
ger. Der Altersschnitt der augenblicklich
18 Sänger liegt immerhin bei 73 Jahren!
Diese sind jedoch trotzdem sehr aktiv,
voll im Einsatz und mit ihren Auftritten
immer gerne gesehen und gehört.
Die Hauptversammlung bildet auch den
passende Rahmen, den „Chorkönig“ zu
küren. Michael Brümmer darf sich für
das Jahr 2013 mit diesem Titel schmü-
cken, übrigens nicht zum ersten Mal.
Lediglich einen einzigen Termin von 69
(Chorproben und Auftritte) konnte er
nicht wahrnehmen - Glückwunsch!

Mi., 23.7. Pfälzer Weinsteig und
Hüttenweg
Der Weg führt von Frankweiler hoch zur
Landauer Hütte. Nach der Einkehr geht
es über den Dreimärker Stein zur Tri-
felsblick-Hütte (keine Einkehr), von der
wir die schöne Aussicht auf die Pfälzer
Berge genießen. Wir wandern bergab. In
der St. Anna-Hütte ist eine Kaffeepause
eingeplant. Nach der Besichtigung der
St. Anna-Kapelle geht es weiter bergab,
vorbei an einem Pilgerweg, und wir er-
reichen Burrweiler.
Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof: 9.08 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof: 9.34 Uhr
Gehzeit ca. 4,5 Std.
Führung: Renate Engelhard
Regio- oder Seniorenkarte erforderlich
Gäste sind willkommen. Teilnehmer
ohne Fahrkarte bitte 15 Minuten vor Ab-
fahrt am Bahnhof Ettlingen-Stadt sein.

Was ist eine Gemeinschaftstour beim
DAV?
Ausgebildete Fachübungsleiter und Trai-
ner führen anspruchsvolle Touren, für die
sie beim DAV eine qualifizierte Ausbil-
dung erhalten haben wie z.B. Wander-
leitung, Skibergsteigen oder Klettersteig-
gehen. Neben diesen Führungstouren
gibt es auch die Möglichkeit von Ge-
meinschaftstouren. Bei einer Gemein-
schaftstour gibt es einen Leiter, der für

die Planung, Organisation und den Ablauf
der Tour verantwortlich ist. Er informiert
über Besonderheiten und Schwierigkei-
ten der Tour, er ist der Organisator. Jeder
Teilnehmer nimmt dann in eigener Ver-
antwortung und auf eigenes Risiko teil.
Ob es sich um eine Führungstour oder
eine Gemeinschaftstour handelt, geht
aus der jeweiligen Beschreibung der Tour
hervor. Weitere Informationen zu den üb-
rigen Teilnahmebedingungen gibt es un-
ter www.dav-ettlingen.de/Programm
So. 20. Juli
Familiengruppe: gemeinsame monatli-
che Unternehmung. Interessierte melden
sich unter
petra.sauerland@dav-ettlingen.de

Sportliche Wanderungen geführt von
Paul-Jürgen Keller:
Vorausgesetzt werden Trittsicherheit und
Schwindelfreiheit auf schmalen, steilen
Wegabschnitten und das bei jeder Wit-
terung. Treffpunkt 8 Uhr am Parkplatz
Freibad Ettlingen. Rucksackvesper für
unterwegs. Einkehr ist nach der Wande-
rung. Gäste sind willkommen.

So. 20. Juli Von Gernsbach über Lof-
fenau auf den Bernstein. Von dort
über Käppele und Rißwasenhütte zum
Großen Loch und wieder zurück nach
Gernsbach. Die Strecke ist 28 km lang
mit 1.400 Höhenmetern.

So 3. August Von Zwickgabel über den
Huzenbacher See, vorbei am Hirsch-
stein, über die Schlangenkirche und den
Pfälzer Kopf zum Eutingrab und weiter
zur Darmstädter Hütte. Zurück geht es
durch das Schönmünztal. Die Strecke
ist 27 km lang mit 1.150 Höhenmetern.

So. 10. August Radtour
Rainer Stender organisiert die Gemein-
schaftstour durch die Weinberge zum
Heissen Stein. Vorwiegend auf Rad- und
festen Waldwegen geht es über Bruchhau-
sen nach Haueneberstein, dann aufwärts
durch die Weinberge nach Baden-Baden-
Balg. Stetig auf und ab geht es vorbei am
SWR, am Golfplatz und am Nellenberg,
bis wir in der Nähe von Bühl im Pavillon
beim „Heißen Stein“ eine Vesperpause mit
Blick ins Rebland einlegen. Die Rückfahrt
erfolgt in der Rheinebene. Die Tagestour
ist etwa 90 km lang mit rd. 800 Hm. Es
besteht Helmpflicht. Bitte Ersatzschlauch
und Vesper mitbringen. Abschlusseinkehr
ist im alten Bahnhof von Malsch. Treff-
punkt ist um 8 Uhr am Parkplatz Freibad
Ettlingen. Gäste sind willkommen.
Wenn es regnet, fällt die Tour aus.

Hagsfelder Werkstätten und
Wohngemeinschaften Karls-
ruhe gGmbH (HWK)

Hoffest in der Marktpassage
Zu einem Hoffest in der Marktpassage
laden die Hagsfelder Werkstätten und
Wohngemeinschaften Karlsruhe und Ett-

lingen gGmbH (HWK) am Samstag,
19. Juli ab 13 Uhr ein.
Geboten wird hochkarätige Livemusik
mit „Rocksäck“ und „Just Jazz“, ein
Tischkickerturnier, Gegrilltes sowie Kaf-
fee und Kuchen. Der Lions Club Ettlin-
gen, der den freien Bücherschrank in
der Marktpassage betreut, verkauft bis
14.30 Uhr Sekt zugunsten der HWK und
nimmt in dieser Zeit gerne weiteren Le-
sestoff für den Bücherschrank entgegen.
Veranstaltet wird das Hoffest von der
HWK-Außenwohngruppe in der Markt-
passage, den Nutzern des Ambulant
Begleiteten Wohnens und dem Betreu-
erteam in Zusammenarbeit mit dem
Lions Club Ettlingen.

Stephanus-Stift
am Stadtgarten

Sommerfest
Am 4. Juli fand das traditionelle Sommer-
fest im Stephanus Stift am Stadtgarten
statt. Wegen der Übertragung des WM-
Spiels Deutschland gegen Frankreich
wurde kurzfristig beschlossen, das Spiel
auf Großbildleinwand im Foyer zu über-
tragen. Die Einrichtungsleitung Manuela
Leonhard konnte zahlreiche Bewohne-
rinnen und Bewohner, Gäste und Freun-
de des Hauses herzlich willkommen
heißen. Bei Kaffee und Kuchen wurde
die angekündigte Senioren-Oldieband
erwartet. Nach dem Einspielen erklan-
gen alte Schlager aus lang vergangenen
Zeiten. Dank der verteilten Liederbücher
konnten die Liedtexte mitgelesen und
auch herzhaft mitgesungen werden.
Ruth Heidemann und Manfred Lovric
gaben 2 Sketche zum Besten. Passend
zum WM Spiel erklärte Herr Lovric Frau
Heidemann vergebens, wie so ein Fuß-
ballspiel abläuft und winkte schlussend-
lich total „entnervt“ ab. Nachdem ein
Tor gefallen war, Herr Lovric aufsprang
und lauthals „Tor“, „Tor“ rief, erntete er
nur ein genervtes Kopfschütteln seitens
Frau Heidemann. Inzwischen waren die
Bratwürste so weit gegrillt und die Sa-
late gerichtet. Schließlich erwartete alle
ein spannender Fernsehabend.

Lions-Club

Ein Jahr offener Bücherschrank
In der Marktpassage steht seit einem
Jahr der offene Bücherschrank des Li-
ons-Clubs
Ettlingen. Jedermann kann daraus Bü-
cher mitnehmen und auch einstellen.
Am 19. Juli (13-14.30 Uhr) beim Hoffest
zusammen mit der HWK-Außengruppe
können dort am Lions-Info-und Sekt-
Stand Bücherspenden abgegeben wer-
den.
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Stolpersteinputzaktion
Das Ettlinger Bündnis gegen Rassismus
und Neonazis führt am Mittwoch, 23.
Juli, die diesjährige Stolperstein-Putzak-
tion durch. Treffen ist um 18 Uhr am
Rathaus. Putzmaterial wird vom Ettlinger
Bündnis zur Verfügung gestellt. Informa-
tionen zu den in Ettlingen verlegten Stol-
persteinen gibt es auf der Homepage
ettlingerbuendnis.blogsport.de

Stammtisch fällt aus
Der Englischstammtisch im August fällt
aus. Der nächste Stammtisch ist am
Montag, 1. September.

Barbewirtschaftung
Am vergangenen Freitag hatte die Hist.
Bürgerwehr Ettlingen, die Barbewirt-
schaftung beim Sommerfest der Stadt
Ettlingen für ihre Mitarbeiter übernom-
men. Bereits am Donnerstag war das
Aufbauteam fleißig und baute die Bar
auf. Das Bar-Team am Freitag lief im
Laufe des Abends zu großer Form auf,
da die Gäste die handgemixten Drinks
geradezu dem Barmixerinnen und Kea-
pern aus den Händen rissen. Bis früh
in den Morgen lief der Barbetrieb auf
Hochtouren.
Am Samstag war der Abbau angesagt,
welcher rasch vonstatten ging, dank der
zahlreich anwesenden Mitglieder, auch
derjenigen, die schon die Nacht gear-
beitet hatten.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei al-
len, die zum Gelingen der Bewirtung
beigetragen haben und mitgeholfen ha-
ben.

ACHTUNG ! Bitte wegen Mithilfe beim
Marktfest bei Alexandra Steidl melden,
wer sich noch nicht gemeldet hat.
Tel. 07243/39859

Termine
Fr. 25. Juli Infanteriezugübungsabend
19.30 Uhr. Bürgerwehrheim.
Di. 29. Juli Musikkapellenübungsabend
19.30 Uhr Bürgerwehrheim.

Sonnenschein beim Sommerfest im
TigeR-Haus in Spessart
Sogar Petrus hatte ein Einsehen und ließ
am 11. Juli die Sonne für uns scheinen.
Die TigeR-Haus Kinder wunderten sich,
da ihre Eltern früher als sonst erschie-

nen und den Nachmittag mit ihnen zu-
sammen im Garten beim Spielen ver-
brachten.

Zum festlichen Beginn des Nachmittags
überreichte Bürgermeister Fedrow den
Tagesmüttern des TigeR-Hauses einen
Blumenstrauß als Dank für die engagierte
und liebevolle Betreuung der Kleinkinder.
Die ersten Tageskinder kamen im Sep-
tember 2012 ins TigeR-Haus. Inzwischen
sind es 18 Kleinkinder, die je nach Be-
darf der Eltern von sechs Tagesmüttern
betreut werden.
Wir verbrachten einen wunderschönen
Nachmittag im Garten. Vielen Dank an
die Eltern für den leckeren Kuchen.
Wir wünschen allen Tageskindern und
ihren Familien noch viele sonnige Som-
mertage.

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Vincentius
Besuch bei Herrn Oberbürgermeister
Arnold im Rathaus
Am vergangenen Montag durften wir, die
Adler und Falken der Waldwichtel-Grup-
pe, ins Rathaus. Herr Arnold, Mika und
Neles Papa hat uns nämlich eingela-
den, um uns das Rathaus zu zeigen. Im
Sitzungssaal haben wir unseren Namen
und unser Alter durchs Mikrofon gesagt.
In diesem großen Zimmer mit vielen Ti-
schen und Stühlen erzählte uns Herr
Arnold etwas über die Ettlinger Wappen
der verschiedenen Ortteile, wir erfuhren
was ein Gemeinderat ist, seine Aufga-
ben und wie abgestimmt wird.
Danach durften wir per Handzeichen
abstimmen, wo wir unsere Führung be-
ginnen wollen: im Keller, im Dachboden
und zum Schluss ins Büro vom Ober-
bürgermeister.
Im Keller zeigte uns Herr Arnold den Zu-
gang zum Luftschutzraum, da konnte man
sich bei Angriffen im Krieg verstecken und
zur Alb hin durch eine kleine Tür flüchten.
Zwischen dieser Tür und einer anderen
an der Außenwand des Gebäudes sind
manchmal Ratten, die machen wir lieber
nicht auf. Die Erzieherinnen haben sich
wegen der Ratten voll erschreckt.
Auf dem Dachboden schauten wir uns die
Fahnen an: eine Deutschlandfahne, die
nur nach Erlaubnisse von Angela Merkel

gehisst werden darf, die EU Fahne und
die Ettlinger Fahne, die Herr Arnold extra
für uns aus dem Fenster gehängt hat, die
hing da noch als wir zum Kindergarten
zurückgegangen sind. Auf dem Dach-
boden steht auch eine Schatzkiste mit
Geschenken, die wir bestaunen konnten
und dann ging`s zum Glockenturm. Herr
Arnold wollte noch eine Glocke läuten,
aber die ging gerade nicht.
Zum Abschluss durfte jeder von uns die
Amtskette umlegen, die ist immer gut
verschlossen im Tresor und wird für bei
wichtigen Reisen von Herrn Arnold he-
rausgeholt. Diese Kette hat auch ein
Geheimfach, da ist die Stadtgeschichte
auf einem kleinen zusammengefalteten
Zettel aufgeschrieben. Außerdem zeigt
uns Arnold uns das Goldene Buch, den
großen Rathausschlüssel und wir durf-
ten mit Augen zu einen Schlüsselanhän-
ger von den Schloßfestspielen aus einer
Tüte nehmen. Ich hatte einen Findus.
Es war schön und vielen Dank, Herr
Arnold.
Jetzt kann ich nicht mehr.
Cem (Kindergartenkind aus der
Waldwichtelgruppe)

Freier Kindergarten

Sommerfest
Liebe Vereinsmitglieder, liebe ehemalige
Kinder und Eltern!
Am Samstag, 19. Juli, ab 15 Uhr findet
im Freien Kindergarten das Sommerfest
statt. Zum gemütlichen Beisammensein,
Essen und Trinken, Spiel und Spaß la-
den wir herzlich ein! Wir freuen uns auf
ein schönes Fest!

Kleingartenverein

Sommerfest des KVE
Das Sommerfest des KVE findet am Wo-
chenende 19. Juli auf dem Festplatz des
KVE in der Hohenwiesenstraße statt. Er-
öffnet wird am Samstag, 19. Juli, um 17
Uhr. Ab 19 Uhr ist im Festzelt Musik und
Tanz mit unserem Alleinunterhalter ange-
sagt. Am Sonntag, 20. Juli, beginnt das
Fest um 10 Uhr mit dem beliebten Früh-
schoppen. An beiden Tagen ist für Speis
und Trank bestens gesorgt und natürlich
wie immer zu humanen Preisen. Ab 13
Uhr wird im Jugendheim das beliebte
Kuchenbuffet eröffnet. Sofern der Wetter-
gott mitmacht, bietet unser Ehrenpräsi-
dent Josef Kosar eine besondere Überra-
schung mit seiner Ausstellung „Fußball in
Ettlingen gestern und heute“ und natür-
lich auch - jetzt gerade aktuell - über die
vergangenen Weltmeisterschaften. Einige
der Gäste könnten sich evtl. als junge
Fußballer auf Fotos wiedererkennen.
Viel Spaß und Unterhaltung, natürlich
auch guten Hunger und Durst, wünscht
die Vereinsführung des KVE!
Der Zeltaufbau erfolgt am Freitag, 18.
Juli, ab 16 Uhr. Helfer sind herzlich will-
kommen!
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Bienenzüchterverein
Ettlingen und Albgau

Bienenmarkt am 3. August
Die Imker des Albtals laden ein zum
36. Karlsbader Bienenmarkt am Sonn-
tag, 3. August, ab 11 Uhr.
Programm: Vorstellung von Bienenvöl-
kern, Filmvorführungen, Schauhonig-
schleudern ca. um 11.30 Uhr, 13.30 Uhr
15.30 Uhr. Verkauf von Honig, Völkern
und Königinnen etc.
Alle Interessierten sind dazu herzlich
eingeladen.
Für Speis und Trank ist gesorgt. Wir
bieten an: Herzhaftes vom Grill, vege-
tarisch, Kaffee und Kuchen. Sie finden
uns an der L622 zwischen Langenstein-
bach und Ittersbach nach der Baum-
schule Jansen. Bitte das Hinweisschild
beachten.

Tierheim Ettlingen

Sommerfest für große und kleine
Tierfreunde
am 26. und 27. Juli. Von 11 bis 18 Uhr
laden wir Sie herzlich ein, einen unbe-
schwerten Tag auf dem Tierheimgelän-
de, Am Baggersee 5 zu verbringen.
An beiden Tagen finden ein Flohmarkt und
eine Tombola statt. Jeweils ab 15 Uhr
können die Besucher ihren Hund an ei-
nem Fotoshooting teilnehmen lassen. Die
drei schönsten Hunde werden prämiert.
Kinderunterhaltung ist natürlich auch vor-
gesehen. Am Sonntag erwartet die Besu-
cher ein besonderes Highlight. Der Schla-
gersänger Jan Dirk wird ab 14 Uhr die
Besucher mit Livemusik unterhalten.
Niemand soll hungrig oder durstig nach
Hause gehen. Wie immer wurden kuli-
narische Köstlichkeiten vorbereitet. Das
beliebte Kuchenbuffet und auch salzige
Genüsse sowie erfrischende Getränke
sind eingeplant.

KDFB-Zweigverein Ettlingen

Abt. Gymnastik
Letzte Turnstunde vor den Sommerferi-
en ist am Montag, 21. Juli, erste Stunde
danach ist am 15. September.
Erholsame Ferienzeit und immer beachten:
Wer rastet, der rostet!
Also: Bewegung ist Leben !

Dorffest in Oberweier
Auch in diesem Jahr ist es der AR-
GE-Oberweier wieder einmal gelungen,
einen großen Teil der ortsansässigen
Vereine zum gemeinsamen Dorffest zu-
sammenzuführen. Wir Pfadfinder freu-
en uns, dass wir wie bereits im letzten
Jahr ebenso einen Beitrag hierzu leis-
ten konnten. Unter dem Motto „Piraten“

waren alle Kinder zum Spieleparcours
eingeladen, wo sie von den Kindern und
Jugendlichen aus unseren Gruppen vol-
ler Eifer empfangen wurden.
So galt es, beim Enterhaken-Werfen einen
großen Goldschatz zu erbeuten sowie Ge-
wandtheit im Säbelkampf oder Geschick
beim „Holzbeinlauf“ zu beweisen.
„Das ist für Papa!“ „Hier werde ich ei-
nen geheimen Schatz aufbewahren!“
– am Basteltisch fertigten die Kinder
mit viel Geduld und Kreativität eigene
Schatzkästchen an. Schließlich gab es
am Samstagabend große Freude und
Applaus bei der Siegerehrung und Preis-
verleihung für die Kinder, die im Spiel die
höchsten Punktzahlen erkämpft hatten.
Mit Begeisterung erwarteten die jungen
Pfadfinder den Dorfmarathon. Vom letz-
ten Jahr wussten sie schon, wie viel
Freude das Laufen macht, wenn sich
Jung und Alt gegenseitig ermutigen und
man von den Zuschauern so eifrig an-
gefeuert wird.
Abschließend bleibt nur noch hervorzu-
heben, wie schön es doch ist, dass in
unserer schnelllebigen und unpersönli-
chen Zeit die Tradition eines Festes in
der Dorfgemeinschaft weiterhin gepflegt
wird und die Menschen zusammenführt.
Hierfür der ARGE Oberweier ein herzli-
ches Dankeschön!
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Würdevolle Verabschiedung von
Ortsvorsteher Helmut Haas
Die Ortsverwaltung Bruchhausen be-
dankt sich bei allen Teilnehmern an der
Verabschiedung von „unserem Ortsvor-
steher Helmut Haas“ - es war ein wür-
diger Rahmen.

Dank an Herrn Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold und seine beiden „Mä-
dels“ Sabine Süß-Keppler und Ilka

Schmitt, die Unglaubliches auf die Beine
gestellt haben und zusammen mit Herrn
Ortsvorsteher Kurt Mai viele Stunden für
die tolle Veranstaltung geopfert haben.
26 bzw. 30 Jahre durften wir mit un-
serem Ortsvorsteher zusammenarbeiten.
Vielen Dank an Dich, dass Du es so
lange mit uns ausgehalten hast.
Wir wünschen Dir noch viele schöne
Stunden im Kreis der Familie, zu der
wir uns auch schon zählen, und hof-
fen, dass es ein Ortsvorsteher a.D. nicht
mehr ganz so schwer haben wird.
Dorothea Gebhardt und Georg Reiser
Volks- und Jugendbücherei
geschlossen
Wir machen heute schon darauf auf-
merksam, dass die Bücherei im Rathaus
Bruchhausen in der Zeit vom 5. – 19.
August geschlossen ist.
Wer also noch Bücher für den Urlaub
ausleihen möchte, kann noch an den
Dienstagen, 22. und 29. Juli die Büche-
rei von 15 – 16.30 Uhr besuchen.
Ab 26. August ist die Bücherei dann
wieder jeweils dienstags von 15 – 16.30
Uhr geöffnet.

In die Wertstofftonne nur Wertstoffe
Aus gegebenem Anlass machen wir da-
rauf aufmerksam, dass in die Wertstoff-
tonne (grüne Tonne) keine Schadstoffe,
organische Abfälle und Glas gehören.

Termine
Montag, 21. Juli
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 22. Juli
09:00 Uhr – Sturzprävention
Mittwoch, 23. Juli
14:30 Uhr–Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
14:30 Uhr - Schach
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information: Ortsver-
waltung Bruchhausen, donnerstags
09:30 bis 11:00 Uhr, Telefon 9211

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
kleines Sonnenblümchen!
Wir Kindergarten-Chorkinder sind in
der letzten Zeit wirklich gefragt. Letzten
Sonntag hatten wir schon wieder einen
Auftritt. Beim evangelischen Gemeinde-
fest der Luthergemeinde Bruchhausen
gab es viele tolle Programmpunkte und
einer davon war unser Chor. Es waren
dieses Mal wirklich viele Chorkinder da-
bei. Über 20 kamen und nur zwei hatten
wegen Krankheit absagen müssen.


